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Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 23 Mai cr Nachmittags 4 Uhr

Oöffentliche Sitzung
1 Errichtung einer Bedürfnißanstalt für Männer und

Frauen auf der Würfelwiese
2 Verkauf städtischen Terrains an der Ecke der Wolfs

schlucht und der Liebenauerstraße
3 Fluchtlinien Regulirung sür die Berggasse
4 Bewilligung der Kosten zur Erneuerung einiger schad

haften Steigerohre und Stützen an der Warmwasser
heizung der Bürgermädchenschule

5 Genehmigung der Ausbau Bedingungen sür die Ger
marstraße

K Berathung über die aufgestellten Bauzeichnungen zu
einer neuen Volksschule an der Liebenauerstraße

7 Abkommen mit der Firma Robert Müller u Co in
Schönebeck in Betreff der maschinellen Anlage der
Reinigungsstation

8 Festsetzung der Fluchtlinie für die Brüderstraße
9 Bewilligung eines einmaligen Beitrags an den deutschen

Hülfsverein in Prag
10 Ausbau des Wettiner Platzes
11 Abänderung des Beschlusses in Betreff des Verkaufs

von Straßenterrain welches an das Grundstück Ger
marstraße Nr 5 entfällt

12 Antrag auf Ermächtigung der Trottoirkommission zu
Beihülfen bei Trottoirisirungen

13 Bewilligung der Kosten zur Herstellung von Fliesen
und Asphaltbelag in der Wasch und Kochküche des
Hospitals

14 Antrag auf Bewilligung der Mittel für eine ausge
führte Trottoirisirung

15 Erwerb von Terrain welches von dem Grundstücke
Rannischestraße an die Gosse zwischen dieser Straße
und dem großen Berlin entfällt

16 Antrag auf Bewilligung der Mittel zur Besoldung
eines Assistenten des Stadtbauinspektors

17 Löschung einer Belastung zu Gunsten der Stadt auf
dem ehemals Hoffmann fchen Ziegeleigrundstück

13 Antrag auf Erhaltung des Canenaer Weges durch
Herstellung einer Unterführung

19 Antrag auf Bewilligung von Mitteln für die Heiz
einrichtung einer Schule

0 Antrag auf Feststellung einer Begräbniß Ordnung
21 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Ar

Heitsanstalt der Volksschule pro 1884/85

Geschlossene Sitzung
22 Antrag auf Feststellung der Gehaltsbezüge des Süd

friedhofs Jnspektvrs
23 Antrag auf Erhöhung der Bezüge eines Diätars
Der Worst der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Das Begräbniß des Stadtrath Helm
Das Begeäbniß des Stadtrath Helm das am Mitt

woch Nachmittag um 4 Uhr stattfand gestaltete sich zu
einer ebenso weihevollen wie imposanten Kundgebung die
das äußerst zahlreich erschienene Leichengefolge als letzten
Gruß und letztes Liebeszeichen dem entrissenen Freunde
And treuen Berather veranstaltet hatte Wer je mit dem
Lebenden zu thun gehabt wer als Freund ihm nahe ge
standen oder in geschäftliche Verbindung mit ihm getreten
wer seines überzeugungstreuen Rathes und seiner liebe
vollen Vermittelung sich erfreuen gedurft wer endlich seine

einem mitfühlenden Herzen entspringende Güte und Theil
nahme seine selbstlose Nächstenliebe erfahren sie alle
waren herbeigeeilt um in Liebe und Verehrung in Be
wunderung und Dankbarkeit gegen den Entschlafenen ihn
zu seinem letzten Bette der ewigen Heimath zu geleiten
er war ein guter Mann fühlte und dachte ein Jeder

der in dem schweigenden Zuge hinter dem Sarge einher
girig und Wehnuith lag auf dem Gesicht aller derer die
zu der großen Schaar der dem Heimgegangenen näher
stehenden Freunde gehörten und nun nicht mehr im ein
fach anziehenden Gespräch an Manneswort und Mannes
sinn sich erlaben oder erheitern können

Liebende Hand hatte die Stätte die als letzte des bis
lang so traulichen und nun so traurigen Heims ihn trug
in einen Hain von Bäumen und Blumen verwandelt in
dessen Mitte der Katafalk aufgerichtet war die müde
flackernden Lichter das traurig dunkle Grün der Myrthen
und Lorbeerbäume die Unzahl der Kronen und blumen
schweren Kränze die mächtigen Palmen und Cycuswedel

das alles ve half dazu den Raum zu einem geweihten
zu gestalten geweiht durch die sterblichen Ueberreste des
jenigen der nie und nie in seinem Leben an dem Glauben
an den Heiland an der Liebe des Erlösers irre gewor
den war

Di ernsten Töne eines Chorals leiteten die Ansprache
ein die der lange Freund und Seelsorger des Todten
Herr Diaconus Wacht ler am Sarge an die Verwandten
und nächsten Freunde richtete die tröstenden und schmerz
lindernden Worte tönten auch wieder aus in die Klänge
eines Gesanges Darauf wurde der fast von Blumen und
Kränzen überfüllte Metallsarg auf den Wagen gehoben
der lange Zug der sich ihm anschloß war gebildet aus
den wohl vollzählig erschienenen Vertretern des Magistrats
und der städtischen Behörden den Abgeordneten der vielen
Gesellschaften und Verbindungen denen der Entschlafene
angehört den Freunden und Verehrern seines Wesens und
Charakters und endlich den Untergebenen die auch ihrer

seits ihrem gerechten und milden Herrn die letzte Ehre zu
erweisen gekommen waren Unter Glockengeläute und den
Klängen einer Motette die der Stadtsingechor vortrug
zog der Zug in den Gottesacker ein und als dann der
Sarg in die Gruft hinabgelassen der Gesang verklungen
und die Glocken verstummt waren betrat Herr Wächtler
den aufgeworfenen Erdhügel um in herzlicher Rede in
einfach schlichten aber darum um so ergreifenderen Worten
das Leben und das Wesen des Todten zu schildern Der
Geistliche ging aus von dem alttestamentlichen Bibelwort
Er ist der Herr er thnt was ihm wohlgefällt und

knüpfte daran den Gedanken wie der Entschlafene von
seiner Jugend auf an seinem Gott und Herrn seinem
Heiland und Erlöser gehangen wie er stets und überall
nur dessen Wirken und Fügung gewußt und anerkannt
habe glaubensstarkes Gottvertrauen war der Grundzug
seines Charakters und hiermit einte sich zu schöner Har
monie und als dessen Folge Treue und Gewissenhaftigkeit
unverrückbare Redlichkeit und Ehrbarkeit er war ein
Feind alles Falschen und Unwahren alles Scheines und
aller Unlanterkeit und diese seine Charaktereigenschaften
waren es di all sein Thun und Treiben zu einem von
Erfolg begleiteten gestalteten die ihn nie müde werden
ließen in dem Rüstig Weiterstreben und Vorwärtstrachten
Den vielfachen Vereinigungen denen er als Vorsteher oder
als Mitglied angehörte war er eine Stütze und ein nie
in seiner Kraft erlahmender Berather der geliebten Vater
stadt ein aufrichtiger und aus innerstem Herzensgrunde
das Gute wollender Beamter der Familie endlich der
liebevollste Gatte der treuste fürsorglichste Vater dessen
größte und herzlichste Freude von je die war in ihrem
traulichen Kreise von der Arbeit auszuruhen und mit ihnen
alle die Freuden die ihm selber zu Theil geworden zu
theilen und zusammen zu genießen Leider mußte er fern
von denen die er nach wieder erlangter Gesundheit bald
wieder begrüßen zu können hoffte sein Leben aushauchen
aber im Geiste war er bei ihnen und diese an seiner
Stätte und nun da er dahin von wannen keine Wieder
kehr wird das liebevollste Andenken ihn niemals vergessen
lassen wie er geistig fortlebt in der Familie so wird fein
Bild seinen Freunden und Bekannten unvergessen sein so
wird sein selbstloses Trachten auch auf den Blättern der
Halleschen Stadtgeschichte unverwischt bleiben

Die Worte des Geistlichen waren von ergreifender Wir
kung es sprach hier der Freund vom Freunde wie die
Rede bei diesem und jenem Thränen der Wehmuth fließen
ließ so goß sie auch lindernden Balsam in die wunden
Herzen der Umstehenden und ließ die verlassene Gattin
die verwaisten Kinder wieder hoffnungsreich in die Zukunft
sehen

Nachdem noch die übrigen Seelsorger die dem Gefolge
angehörten mit einigen der Bibel entlehnten Worten dem
treuen Glauben des Entschlafenen Ausdruck verliehen hatten

ertönten von neuem die Klänge einer Motette als der
Gesang ausgeklungen und die Leidtragenden als letztes
Liebeszeichen drei Hände voll Erde ihm in sein ewiges
Ruhebett geworfen war die traurig erhebende Feier be
endet

Gar bald werden den frischen Hügel Gras und Blumen
zieren aber mag Wind und Sturm über ihn herfahren
mag Regenschauer und Unwetter die Grabstelle durchnässen
oder mag endlich auch lieblicher Sonnenschein die stille
Stätte beleuchten und den Blumen die sie schmücken
Lebenskraft und üppiges Wachsthum verleihen das
Andenken wird unverändert fortdauern er war ein guter
Mann wird s immerfort nachklingen in der Brust aller
derer die jemals den Lebenden gekannt haben

AW der Stadt MS MMbMA
Halle den 20 Mai 1887

Die alljährlich hier am Himmelfahrtstage
stattfindende Menschenwallfahrt nach der Rabeninsel ist
in diesem Jahre infolge der durch starke Regengüsse aus
ihren Ufern getretenen Saale buchstäblich zu Wasser ge
worden Die ganze Rabeninsel steht unter Wasser und
ist es obgleich die Saale bereits wieder zu fallen anfängt
doch noch fraglich ob bis zu Pfingsten die Calamität
ganz gehoben ist Auch der Spazierweg an der Saale
entlang nach der Saalschloßbrauerei steht vollständig unter
Wasser ebenso die Nachtigalleninsel Ein Gerücht daß
gestern ein Kahn mit 8 jungen Leuten an der Rabeninsel
untergegangen und 4 derselben in der Saale ihren Tod
gefunden haben entbehrt noch der Bestätigung

sJm nationalliberalen Verein wird am
Sonnabend Abend Herr Professor Dr Conrad über die
Bi anntweinsteuer Vorlage sprechen Auch Angehörige der
konservativen sreiconservativen und freisinnigen Partei sind
als Gäste willkommen die Versammlung findet im Rosen
thal statt

Vehrerverein Halle In der Sitzung am 17 Mai
hielt Herr Heiligstedt einen bedeutsamen Vortrag über Das
Spiel ein wichtiges Erziehungsmittel Spielplätze ein
Bedürfniß größerer Städte Von dem Vortrage und der um
fassenden Besprechung desselben bringen wir nachstehend einiges
alle Hallenser Angehendes Es läßt sich nicht leugnen daß die
Kinder in größeren Städten zu denen ja unsere Vaterstadt
auch zählt an Schwächlichkeit und Kränklichkeit leiden Es
findet sich dieser Uebelstand nicht etwa in den niederen Volsschichten
allein sondern derselbe ist auch in den besseren Ständen hei
misch Dies ist ja auch kein Wunder Vereinigen sich doch eine
Menge Ursachen zur Herbeiführung der angezogenen Thatsache
Mangel an genügender Nahrung das Wohnen und namentlich
das Schlafen in dumpfen ungesunden Räumen nicht ausrei
chenden Schutz bietende Kleidung auf der einen Seite sodann
Belastung der Kinder mit zu viel Arbeit und dadurch herbei
geführter Mangel an Spielzeit Ueberbürdung mit Nachhilfe
stunden Musiknutericht weiblichen Arbeiten und andere mehr
auf der anderen Seite müssen eine Entnervung und Abschwä

chung mit Nothwendigkeit herbeiführen Man sucht dem Uebel
zu steuern durch Turn Unterricht aber wie darf man erwar
ten daß ein wöchentlich zweistündiges Turnen Wunder wirke
Das Kind muß jeden Tag gegen eine Verkümmerung seines
leiblichen und geistigen Wohlbefindens anzukämpfen Gelegen
heit haben und diese bietet sich durch nichts besser als durch
das Spiel Von Staates wegen hat sich der Kultusminister
veranlaßt gesehen auf das Bestimmteste die Pflege der Turn
spiele zu verlangen und anzuregen Männer wie Iahn der
Turnvater und Dr Schreber m Leipzig welche ein offenes
Auze für die Schädigung und Schwächung des leiblichen Wohl
befindens unserer Kinder hatten und diesen gern zu Hilfe kom
men wollten fordern auf das nachdrücklichste das Spiel für
die Kinder Daß die geistige Entwickelung und Vollent
faltung durch einen geschwächten Körper untergraben und ge
hemmt wird ist heute Niemand mehr zweifelhaft und daß man
heutzutage mehr denn je einen kräftigen Körper und einen aus
gebildeten Geist bedarf wird allseitig anerkannt die Anforde
rungen werden aber immer größer und umfassender Das
Spiel diese natürliche Aeußerung des Thätigkeitstriebes diese
Offenbarung des kindlichen Freiheitsdranges ist die beste Ele
mentarklasse der Lebensschule Herz und Lunge werden zur
regsten Thätigkeit veranlaßt die Phantasie findet reiche Nah
rung die Langeweile diese Urmutter vieler losen Streiche
wird beseitigt der Muthwillen findet eine natürliche Ableitung
Erfindungsgabe Witz Muth und Entschlossenheit werden ge
nährt Eigensinn und Eigenwille brechen sich an dem Willen
Anderer die Entwickelung des Eigenartigen wird gefördert und
doch einem allgemeinen Willen unterworfen der Charakter
wird in bester Weise begründet und gerichtet der Blastrtheit
und Frühreife wird kräftigst entgegen gearbeitet kurz das
Spiel ist eines der wichtigsten Erziehungsmittel Mit Entschie
denheit muß für das Kind das Spiel gefordert werden sowohl
in Bezug auf die leibliche als geistige Entwickelung desselben
Zum Spielen gehören aber Spielplätze wer das Eine als noth
wendig anerkennt darf das Andere nicht verweigern In Eng
land hat man längst öffentliche Spielplätze eingerichtet Lon
don verwendet Millionen auf deren Anlegung und Pflege und
viele andere große Städte sind nicht zurückgeblieben sondern
nachgefolgt Deshalb gleichen auch dort Greise Jünglingen
während bei uns nur zu oft Jünglinge als junge Greise er
scheinen Auch in Deutschland hat man schon an verschie
denen Orten Schritte gethan um den Kindern schöne
Spielplätze zu schaffen so in Berlin und namentlich in

furt a M und Leipzig haben vortreffliche Spielplätze für ihre
Kinder geschaffen zum großen Segen für die Jugend Das
Herumtreiben auf der Gasse das Lagern vor den Hausthüren
und an der Gosse der Unfug auf den Straßen das Beschmie
ren der Gebäude mit unnützem und ärgerlichem Zeug das Be
schädigen der städtischen Anlagen zur Verschönerung der Stadt
das Schreien und Toben in den Promenaden all diese unlieb
samenDinge verschwinden ganz von selbst weil der Thätigkeits
trieb in andere bessere Bahnen gelenkt wird Wenn wir betreffs
der Spielplätze einen Blick auf Misere Vaterstadt werfen so
gewahren wir nicht viel Erfreuliches Halle ist arm daran
Man hat den Kindern nicht nur keine neuen Spielplätze ge
schaffen sondern vorhandene sind verschwunden Dies muß im
Interesse unserer Jugend anders werden Möglichst in jedem
Stadtviertel muß ein Spielplatz geschaffen werden Als geeig
net empfehlen sich der noch vorhandene und freie Roßplatz der
Arauckeplatz der Königsplatz die Halle der Friedrtchsplcch die
Schulhofe die Pulverweideu die Rathswiese u a m Bei
Anlegung und Bebauung neuer Stadttheile ist auf Liegenlassen
eines Spielplatzes hinzuwirken Wie und was gespielt wird
von den Kindern ob unter Leitung von Lehrern nnd anderer
Personen oder nicht wie die Spielplätze selbst ausgerüstet werden
und beschaffen sein müssen bleibt weiterer Erwägung überlassen
Aber eins thut noth daß man in Halle einmal einen Anfang macht
den Kindern zu geben was ihnen zukommt Sollten denn nicht
in Halle ebenso wie in Leipzig Männer von Herz Bürger mit
offenem Auge und offener Hand bereit sein zu einem Vereine
zusammen zu treten welcher sich die Aufgabe stellt nach dem
Muster der Leipziger Schrebervereine oder auch nach anderen
Vorbildern den Kindern Spielplätze zu schaffen Nach unserer
Auffassung ist diese Angelegenheit wichtig genug daß die kom
munalen Bezirksvereine und der Verein für städtische Interessen
dieselbe eingehend Prüfen sie gehört in erster Linie zu dem
wahrhaft Kommunen und Städtischen sie auf ihre Tagesord
nung setzen und den Beschluß fassen Wir gründen hier in
Halle einen großen Verein welcher Spielplätze für
Halle sche Kinder anlegt Seitens des Lehrervereins
wurde eine Kommission gewählt welche in kürzester Zeit Vor
schläge über Förderung beregter Angelegenheit machen soll
Schließlich wurde noch ein Bericht über den Verlauf der De
litzscher Seminar Konferenz erstattet und ferner die Herren be
stimmt welche die Bildung der Kommissionen zur Beschaffung
von Vorträgen in die Hand nehmen sollen Mittwoch vor
Himmelfahrt hielt der Verein ein Sommervergnügen im Ge
sellschaftshause zu Diemitz ab

sHandwerkerpartei für Halle und den Saal
kreis j Infolge Einladung hatten sich gestern Abend in
der Kaiser Wilhelms Halle ca 100 hiesige Handwerks
meister und geladene Ehrengäste eingefunden Herr Zim
mermeister Dönitz begrüßte die Erschienenen und skizzirte
kurz den Gedankengang welchen die hiesigen Handwerker
schon bei Gelegenheit der letzten Reichstagswahl gehabt
die Vertretung ihrer Interessen durch Bildung einer selbst
ständigen gewerbepolitischen Partei zu finden und solle
nach längerer Pause dieser Abend dazu angethan sein die
Konstituirung derselben zu vollziehen Er bittet zunächst
den anwesenden Reichstags Abgeordneten Herrn Biehl um
Haltung seines Vortrages über die gegenwärtigen Bestre
bungen im deutschen Handwerkerstande Redner schilderte
die Mißstände die im Handwerk seit Einführung der schranken

losen Gewerbefreiheit durch die Gesetzesnovelle von 1869
Platz gegriffen haben Es könne dem Handwerker nicht
in den Sinn kommen die alten Zunftverhältnisse wieder
aus dem Mittelalter heraufzubeschwören da ja das Ver
hältniß zur Großindustrie die Arbeitstheilung die Nutz
barmachung der Maschine auch im Kleingewerbe dies nicht
zuließen nur wolle man wieder Ordnung schaffen da es
keinem Zweifel unterliege daß durch das allzugroße Maß
der gewerblichen Freiheit viele Existenzen vernichtet und
bedroht seien Als Grundprinzip für den Handwerkerstand
müßte gelten daß nur derjenige ein Handwerk betreiben
kann der solches erlernt Unter den mannichsachsten Aus
wüchsen in dem für vogelfrei erklärten Handwerk berührt
er die Wanderlager und Wanderauktionen die durch ener
gische gesetzliche Eingriffe allerdings im Aussterben begrif
fen sind aber auf der anderen Seite wieder als Waaren
Abfchlagszahlungs Geschäfte auftauchen die in ihren Prin



zipien sehr verwerflich seien Ferner die Beschäftigung der
Gefangenen mit Handwerkerartikeln Diesem sei man auch
mit einem gewissen Ersolg auf den Leib gerückt Auch
das vom Staate den Kommunen und vielen Privaten be
liebte Submissionswesen bezeichnet Redner als Krebsscha

den und Ruin des Handwerks Der Handwerkerstand sei
als Mittelstand ein unentbehrliches Glied des Staatsle
bens dem man unter allen Umständen Schutz angedeihen
lassen müsse wenn man ihn leistungs und lebensfähiger
halten wolle und je länger die Gewerbefreiheit existire desto
schädlicher wirkten ihre Ausschreitungen und wenn der Hand
werker durch sestorganisirte Innungen einen Damm gegen
die Sozialdemokratie bilden solle so müsse man ihm die
nothwendige Aufmerksamkeit zuwenden Hierauf schilderte
Redner die Maßnahmen die der Handwerker ergriffen um
Front gegen die Gewerbefreiheit zumachen Zunächst habe
man sich aus das Petitioniren an den Reichstag mit ganz
geringem Erfolg gewandt dann habe man mit größerem
Erfolg die zu wählenden Reichstags Abgeordneten auf das
Handwerkerprogramm mit verpflichtet und nach Möglich
keit auch versucht einige Handwerker in das Parlament
zu bringen Die feststehenden Forderungen des Handwer
kerstandes die immer wieder angestrebt und wiederholt
werden müßten seien der Hauptsache nach der Befähigungs

nachweis und die obligatorische Legitimations Pflicht der
Arbeiter Wenn auch der Z 100 in seiner gegenwärti
gen Fassung vornehmlich in Preußen verschiedentlich prak
tischen Erfolg gehabt so sei derselbe doch noch zu will
kürlich abgefaßt und dahin zu erweitern daß das Recht
zum Halten von Lehrlingen solchen bewährten Innungen
verliehen werden müßte die mindestens die Hälfte der orts
ansässigen Gewerbetreibenden als Mitglieder umfassen ohne
Beschränkung ihrer Existenzdauer Im Uebrigen aber
erkenne er die gegenwärtige Gesetzesnovelle noch nicht für
ausreichend an indem statt können herangezogen werden
es heißen müßte sind die außerhalb der Innung stehen
den Gewerbetreibenden zur Beitragsleistung an den anthei
ligen Kosten für die Errichtung von Fachschulen gem
Schiedsgerichten Herbergen c heranzuziehen Redner schließt
damit daß die Aufgaben der Innungen große seien die
selben aber bei den hohen Verpflichtungen nicht die ent
sprechenden Rechte hätten und solle der Gesetzgeber durch
Verleihung solcher den Handwerkern die Innungen begeh
renswerther machen und würde dann der Erfolg sowohl
in volkswirthschaftlicher als auch moralischer Beziehung
nicht ausbleiben Die Versammlung dankte dem Vortra
gende für seine Ausführungen durch Erheben von den
Sitzen Die Herren Zimmermeister Dönitz und Maurer
meister Friederich knüpften dann noch verschiedene Bemer
kungen an die darin gipfelten daß der Staat auch dem stets
bescheidenen und dabei vernachlässigten Handwerkerstande
unter die Arme greifen möchte durch Errichtung von Fach
lehranstalten oder durch entsprechende Zuschüsse zu solchen
wie dies bei der Ausbildung anderer Berufsstände geschehe
Herr Inspektor Palmis dankte dem Vorstande namens der
anwesenden Gäste für die Einladung und begrüßte das
erwachte Leben im hiesigen Handwerkerstande sowie die ge
plante Etablirung einer selbstständigen Handwerkerpartei
mit vollster Sympathie Hierauf fand die Constituiruug
der Partei statt Die zur Ausgabe gelangten Statuten
kamen zur Verlesung und erfolgte einstimmige Annahme
In den Vorstand wurden hierauf folgende Herren gewählt
Maurermeister Friedrich Maler W Zander Schlossermstr
Büchner Schneidermstr Schreiber Sattlermeister Rausch
Tischlermstr Menzel,Zimmermstr Dönitz Ziegeldeckermstr
K Zander Zimmermstr Pfaul Dieselben vertheilen die
Aemter unter sich mit dem Rechte nothwendiger Koopta
tion Sodann gelangte der Antrag zur Annahme behufs
größerer Beitrittserzielung den Obermeistern der hiesigen
Innungen bez Statuten zugehen zu lassen die dann ihre
Mitglieder für die Handwerkerpartei erwärmen sollten Der
Beitrag ist vorläufig auf 50 Pf pro Halbjahr festgesetzt

Preisausschreiben Der Verein für Deutsches
Kunstgewerbe zu Berlin schreibt unter den Mitgliedern
aller dem Verbände der Deutschen Kunstgewerbe Vereine
angehörenden Vereine zwei Entwürfe zu einer Flasche
bezw zu einem Kruge aus bestimmt zur Aufnahme
feinerer Liköre Durch den Veranstalter der Bewerbung
sind dem Vorstande zwei Preise zu je einhundert Mark
zur Verfügung gestellt mit der Bedingung daß geeigneten
Falles auch getrennte kleinere Preise daraus geschaffen
werden können und dem Ausschreiber das Recht verbleibt
nicht preisgekrönte Entwürfe für den Betrag von je dreißig
Mark anzukaufen Das Preisgericht besteht aus fünf
Mitgliedern des Vereins für Deutsches Kunstgewerbe zu
denen der Veranstalter der Wettbewerbung mit nur be
rathender Stimme noch hinzutritt Da der Hallesche
Verein Verbandsangehöriger ist können die Mitglieder
desselben an der Konkurrenz deren besondere Bedingungen
vom Vorstande des hiesigen Vereins zu erfahren sind
theilnehmen

Die Generalversammlung des deutschen Preuß
Beamtenvereins wird auf den 4 Juni cr nach Hannover
einberufen

sDie Plattdeutsche Vereinigung in Halle hat
für Sonnabend Abend im Wintergarten des Rheingold
eine Vorlesung zu Gunsten des Reuter Denkmal Honds
veranstaltet auf die wir unsere Leser besonders aufmerksam
machen Als Vorleser ist Herr Erdmann gewonnen der
als einer der tüchtigsten Reeitatoren Reuter scher Dich
tungen gerühmt wird Des Dialektes völlig mächtig
interpretirt er mit Hülse seines schmiegsamen Organs und
lebenswahrer Mimik des Dichters Werke in einer Weise
daß auch dem Nichtkenner derselben ihr völliges Verständ
niß ermöglicht wird

Thierschutzverein Am Mittwoch Abend hielt im Ho
tel zum goldenen Ring der Thierfchutzverein seine Monats

versammlung Der Vorsitzende Herr Dr Thomhayn legte
verschiedene an den Verein eingegangene Drucksachen vor so die
Jahresberichte des Kölner und des neuen Leipziger Thierschutz
vereins eine Einladung zum Befuck des in den Tagen vom
29 Juli bis 1 August m Köln stattfindenden Verbandstages
des Verbandes der Thierschutzvereine des deutschen Reichs c
Das prächtig ansgesührte Kunstblatt Schutz den Thieren
welches eine Fülle von farbigen Bildern aus der Pflege der
Thiere der Hausthiere und außerdem 23 Sinnsprüche von Fr
Dittmar enthält soll auf Beschluß der Versammlung in meh
reren Exemplaren auf Vereinskosten angeschafft werden und an
die hiesigen Schulen zur Vertheilung gelangen Der Vorsitzende
macht dann Mittheilung von verschiedenen ihm zugegangenen
Anzeigen über Tierquälereien zur Verfolgung der Schuldigen
wenden die nöthigen Schritte gethan werden Ueber ein vom
Verband der Thierschutzvsreine des deutschen Reiches heraus
gegebenes in mehreren Exemplaren ausliegendes Flugblatt
über die nnnöthigen Tierquälereien beim Schlachten des Klein
viehes soll in der nächsten Vereinsversammlung eine Bespre
chung stattfinden Ebenso wird für die nächste Sitzung von
Prof Dr Pütz ein Referat über die vom Vorsitzenden vorge
legte Abhandlung von Staudinger über die Verwerflichkeit des
Permanenten Maulkorbzwanges als Schutzmittel gegen die Ue
bertragung der Hundswuth in Aussicht gestellt gelegentlich der
Vorlegung dieser Abhandlung entspinnt sich noch eine längere
Debatte in der auch andere von den Thieren auf den Men
schen übergehende Krankheilen besprochen werden

Soir6e im Neuen Theater Im Neuen
Theater fand gestern Abend eine Soiree statt die znm
Vortheil der vcrheiratheten Chormitglieder unseres Stadt
theaters veranstaltet war und von Mitgliedern desselben
im Verein mit anderen Kräften gegeben wurde Leider
entsprach die Ausführung des reich ausgestatteten Pro
gramms nicht durchweg den gehegten Erwartungen und
man mußte bei einigen Pieeen mit dem gezeigten guten
Willen ihrer Vertreterin vorlieb nehmen Wir hätten
wohl gewünscht daß diese Pieeen statt des Einakters

die Schulreiterin das Schicksal ereilt hätte der leider
wie bekannt gegeben wurde eingetretener Umstände halber
nicht in Scene gehen konnte Der Preis des Abends ge
bührt das hat die ungetheilte Aufmerksamkeit uud die
überaus warme Zustimmuug der Anwesenden klar bewiesen

Frl Julia Bchre für ihre trefflichen Deklamationen
denen zu Liebe man gern in den Kauf nehmen konnte
was bei Anderen nicht so war wie es sein sollte Nächst
ihr war Frl Emmy Witzmann voll und ganz am Platze
und erzielte höchst erfreuliche Erfolge Aber auch die
Mitglieder des Solo Quartetts winden im Großen und
Ganzen den Aufgaben gerecht die sie dankenswerther Weise
im Interesse des guten Zweckes übernommen hatten Die
Soiröe war gut besucht und es werden sich somit die
jenigen für die sie ins Lchen gerufen war keinen vergeb
lichen Hoffnungen hingegeben haben

Jm Victoria Theaters gelangt heute Freitag die
Joh Straußfche Operette Die Fledermaus zur Auf
führung und wird erl neuer Tenorist v Aspernburg den
Alfred singen

lJm Edentheater 1 das gestern Abend dicht gefüllt
war erregten besonderen Beifall die von Herrn Direktor
Schenk arrangirten Geister und Gespenster Erscheinungen
ebenso die Hinrichtungsscene eines Herrn aus dem Publikum
die in erschreckender Natnrähnlichkeit ausgeführt wurde so daß
von manchen Damenlippen jähe Angstlaute ertönten Kadivar
Si Benda der t000jährige Zauberer erregte Staunen durch seine
wunderbaren Leistungen und den Balletaufführungen dieser
dem Auge so reizvollen Abwechslung im Programm wurde
rauschender Beifall zu Theil Aber auch die Produktionen des
Herrn Direktor Schenk selbst fanden die gewohnte Anerkennung
bei dem Publikum Alles in Allem mich besonders die Mannig
faltigkeit des Gebotenen gelobt werden ein Abend im Eden
theater zugebracht bietet in der That Unterhaltung in reich
ster Fülle

I Die Schlangenfütternng Z welche für den Mittwoch
Nachmittag in der Deermann fchen Bude angekündigt war
hatte verschiedene Herren die sich besonders dafür interefsirten
auf den Roßplatz hinausgelockt Es war auch möglich bei
mehreren Schlangen mittlerer Größe den Prozeß des Ver
schlingens der lebenden Kaninchen und Meerschweinchen in allen
seinen Einzelheiten zu beobachten von dem Angriffe auf das
ahnungslose Opfer an bis zu dem Eintritt des Thieres in den
Magen der Schlange Die Anwesenden folgten dem Schau
spiele das den für Zoologie sich Jnterefsirenden hochinteressant
erschien mit reger Aufmerksamkeit und Herr Deermaun hatte
die Liebenswürdigkeit durch mancherlei Mittheilungen über
die Lebensgewohnheiteu der Thiere den Eindruck der Vorfüh
rung zu ergänzen Die größte Schlange befindet sich gerade
in der Häutung und entwickelt deshalb geringeren Appetit die
Böckchen Kaninchen und Hühner blieben daher solange Zu
schauer anwesend waren von ihrem Angriffe verschont Jeden
falls wird sie aber wohl in der folgenden Nacht diese leckere
Speise zu sich genommen haben Regen Appetit entwickelten
die Krokodile die mit Fleisch und Fischen gefüttert wurden
Ein Besuch der Deermann fchen Ausstellung gewährt Interesse
und Belehrung denn die dort vorhandenen Schlangen Exemplare
sind von seltener Schönheit und Größe Auch unter deu Kro
kodils befindet sich ein wahrer Riese und besonders sehenswerth
ist die indische Rieseneidechse welche die Größe eines mittleren
Krokodils besitzt

sPfingst Eisenbahn Verkehr, Wirmachen das
Publikum darauf aufmerksam daß laut Bekanntmachung
der königl Eisenbahn Direktion Erfurt auf den Strecken
Halle Eisenach und Weida Neudietendorf Suhl bczw
Ilmenau an den Psingstseiertagen außer besonders bekannt
zu machenden Extrazügen zu den am stärksten benutzten
Personenzügen Vorzüge fahren die Vt Vs Stunde
früher abgehen Sachs des Publikums ist es sich früh
zeitig auf den Bahnhöfen einzusinden auf pünktliche Be
förderung der Hauptzüge kann mit Sicherheit nicht ge
rechnet werden

sZugverspätung Am Mittwoch Abend erlitt
der Schnellzug Berlin Frankfurt a M wegen zu starken
Verkehrs hier /z Stunde Verspätung

fJm engsten Familienkreise feierten gestern die
Pastor oinsr Ernst Rofenthal fchen Eheleute Hierselbst Wörm
litzerstraße 41 das frohe Fest der goldenen Hochzeit Eine
Deputation des Gemeindekirchenraths von St Georgen über
brachte dem Jubelpaare die Glückwünsche desselben sowie der
Gemeinde Herr Pastor Knuth hielt die diesbezügliche Ansprache
und überreichte dem Jubelbräutigam welcher Ritter des Königl
Preuß Adlerordens tV Klasse ist die Allerhöchst gestiftete gol
dene Ehejubiläumsmedaille der Jubelbraut aber die Pracht

bibel Nachdem noch der Sohn des Jubelpaares Herr Ober
Prediger Rosenthal in Nordhausen früher in Lützen seine Eltern
durch eine herzliche Ansprache gefeiert dankte der Jubelgreis
in tiefbewegten Worten für die ihm erwiesene Aufmerksamkeit
Von vielen Seiten wurden dem Jubelpaare recht werthvolle
Geschenke zu Theil ein Beweis dafür daß sich dasselbe allge
meiner Achtung nnd Liebe erfreut Möge es ihm vergönnt
sein sich noch recht lange dieser Wertschätzung zu erfreuen

jAuf dem hohen Petersberge findet am Mon
tag den 23 d M eine Missionskonferenz statt und am
5 Juni cr wird in Spickendorf ein Volksmissionsfest ab
gehalten werden

sGeschenk Herr Amtsrath Dietze in Neubeesen
hat der dortigen Kirche werthvolle silberne Tausgeräthe
zum Geschenk gemacht

j Die Fähranstalt bei Rothenburg a S ist
mittelst Verfügung des Provinzialsteuerdirektors der Pro
vinz Sachsen dem bisherigen Pächter Schiffseigner
Kersten auf weitere 6 Jahre in Pacht gegeben

Auch ein Zeichen der Zeit Bei der vorjäh
rigen Neu Verpachtung des Pfarrackers in dem nahen
Spickendorf war der Pfarrer gezwungen wegen mangeln
der Nachfrage einen Theil von 50 Morgen in Selbstbe
wirthschaftuag zu nehmen Er besäete dieselben mit Klee
Am 28 d M soll der diesjährige Schnitt parzellenweise
versteigert werden Man ist gespannt ob der Pfarrer
Nottrott zu seiner Rechnung kommen wird

s lm Dienstag Nachmittag producirte sich der
bekannte Uhrmacher Hättler von hier vor dem Stein
thor dem Publicum nur mit Rock und Hemd bekleidet
während er seine Beinkleider unterm Arm eingewickelt trug
Es wäre wirklich an der Zeit diesen Menschen der s
viel Anlaß zum öffentlichen Aergerniß giebt dem öffent
lichen Verkehr zu entziehen und ihn in irgend einer An
stalt unterzubringen

tVer unglü ckt Am Mittwoch ereignete sich in der Nähe
der Metze fchen Sandgrube bei Mötzlich ein höchst betrübender
Unglücksfall Der Fuhrmann Schlegel von hier ging neben
seinem mit Sand veladenen zweispannigen von feinem Sohn
geführten Wagen her als er beim Bücken nach der vom Wagen
gefallenen Schippe zur Erde stürzte unter das eine Rad gerieth
uud von diesem über den ganzen Körper gefahren wurde Der
Tod trat sofort ein

Polizeinachrichten Der in dem Hause Steinweg 27s
gestohlene Speck und Schinken ist bei der in demselben Haufe
wohnenden unverehelichten P im Bette versteckt vorgefunden
worden Dieselbe will die Fleischwaaren am 16 d M früh
als die Kammerthür geöffnet gewesen in bester Absicht nur
um sich einen Scherz zu machen nach ihrer Wohnung getra
gen haben In der Zeit vom 14 d M abends bis 16 d
Mts früh sind von einer Baubude in der Lindenstraße zwei
Bretter gewaltsam abgerissen und aus derselben einige Klei
dungstücke Maurern und Arbeiiern gehörig gestohlm worden

Der Bierfahrer O von hier hat am 13 d M Vormittags
zwischen 11 und 12 Uhr einen Fünfzigmarkschein verloren
Den Arbeitern I und K von hier ist in der Nicht vom 17
zum 18 d M eine Tabakspfeife uud ein Paar Holzpantoffeln
auf einem Neubau in der großen Steinstraße gestohlen worden
Die Pieife wurde bei dem des Diebstahls verdächtigen Arbei
ter Eugen M von hier vorgefunden dagegen bestreiket dieser
die Entwendung der Pantoffeln

Fischerei Verein für die Provinz Sachsen
md das Herzogthum Anhalt

Es wird gewiß den Lesern dieser Zeitung von Interesse sein
über die Thätigkeit des in unserer Provinz bestehenden Fischerei
Vereins für die Provinz Sachsen und das Herzogthum Anhalt
über die Ziele nnd Bestrebungen desselben u s w etwas Nähe
res zu erfahren

Der genannte Verein ist hervorgegangen aus dem früheren
Verein zur Hebung der Fischzucht im Regierungsbezirk Merse
burg mit welchem sich der Fischerei Verein des Kreises Magde
burg nnd andere meist kleinere Vereine verbunden haben und
welcher später feiue Thätigkeit über den Regierungsbezirk Merfe
bnrg hinaus auf die ganze Provinz Sachsen und das Herzog
thum Anhalt ausgedehnt hat

Der Zweck des Vereins ist statutenmäßig die Hebung des
gesummten Fischerei Wesens im Vereinsbezirk namentlich auch

durch Ankauf und Aufstellung von Fischbruttrvgen
Verabfolgung von Fischeiern zur Aus
brütung in den Bruttrogen und
Aussetzung von jungen Zandern Aalen
Karpfen ze

Ferner gewährt der Verein Prämien für erlegte Fischottern
Fischreiher Comorane lind sonstige dem Fischbestande besonders
schädliche Thiere er zahlt auch Prämien an Gendarmen Strom
aufseher und Privatleute für die Entdeckung von Fifcherei De
frandationen und Eontraventionen er wirkt auf thunlichste Be
seitigung der Verunreinigung der zur Fischzucht geeigneten Ge
wässer ferner erstrebt der Verein die Anlage von Fischpässen
zur Erleichternng des Aufsteigens der Wanderfischei endlich zahlt
der Verein Beihülfen zur Ausführung von Jnstrukti ausreisen
sowie zur Anlegung größerer Fischzuchtanstalten soweit die Ver
einsmittel ausreichen

Die vom Vereinsvorstaude ergriffenen Maßregeln zur Hebung
der Fischzucht waren vor Allem darauf gerichtet den in unseren
Gewässern so sehr rednzirten Fischbestand zu hebeu namentlich
unsere Gewässer durch Edelfische Lachse Forellen Zander e,
zu bevölkern In erster Reihe war es erforderlich den Fischen
zur ungestörten Besorgung des Laichgeschäftes geeignete Stellen
einzurichten Mit der Beihilfe der Königlichen Behörden wur
den im Regierungsbezirk Merfebnrg Laichschonreviere einge
richtet in welchen die Fische ungestört dem Laichgefchäft oblie
gen können da die Reviere von den Fischern nicht ausgefischt
werden dürfen Solche Laichfchonreviere bestehen

in und ail der Saale 37Unstrut 36schwarzen Elster 25

weißen 8Mulde 13in der Pulsnitz 9im Floßgraben 6in der Elbe 10Daß diese Laichschonreviere segensreich gewirkt und sehr zur
Bevölkerung der Gewässer mit Fischen beigetragen haben wird
von den Fischereiberechtigten allgemein bekundet

Um der Vermehrung der Fische durch die natürliche Laichung
zu Hülfe zu kommen wurden künstliche Brutanstalien einge
richtet welche die Wirksamkeit der Laichschonreviere wesentlich
unterstützen Solcher künstlicher Brutapparate californnche
Bruttröae hat der Verein z Zt 64 Stück in Tätigkeit welche
sich in Eilenburg Wettin Neubau bei Delitzich Roßla Gr,
Kmehlen Artern Heringen Friedrichroda Annaburg Gievichen
stein Schulpsorta Freyburq Bit ra Rammelburg Gotha bei
Eilenburg Hettstedt und Mansfeld befinden In dief n Brüt
trögen wurden in den letztvergangenen 3 Jahren 274500 Bach



sorelleneier 86AM Aescheneier 39 000 Lachsforellenbastardeier
L8500 Lachseier und 14000 californische Regenbogenforelleneier
mit bestem Erfolge ausgebrütet und die jungen Fischchen einige
Zeit nach der Ausbrütung an ruhigen gesicherten Stellen der
Nüsse und Bäche ausgesetzt Ferner bezog der Verein in den
letzten 3 Jahren 50 650 Stück junge Aale und 30000 Stück
junge Zander welche ebenfalls an gesicherten Stellen in Flüssen
nnd Teichen ausgesetzt worden sind Die mit der Ausbrütung
von Zandern in den vorhandenen Bruttrögen angestellten Ver
suche haben bis jetzt keinen rechten Erfolg gehabt der Verein
hat sich deshalb in Roßleben eine besondere Zander Zuchtanstalt
eingerichtet in welche laichreife Zander eingesetzt werden und
auf diese Weise Zanderbrut gewonnen wird

Dem Vereins Vorstande wurden in den letzten 3 Jahren die
Schwimmer von 341 Fischottern und die Ständer von 367 Fisch
reihern eingesandt für welche die üblichen Prämien 5 Mk Pro
Otter und früher 2 Mk 50 Pfg jetzt 50 Pfg pro Reiher
ausgezahlt wurden Ferner verausgabte der Verein in den
letzten 3 Jahren 391 Mark an Prämien für die Anzeige von
Fischdieben und Fische eifrevlern In diesem Jahre sind noch
14 Eisen z m Fangen von Fischottern angeschafft und an fach
kundige Personen vertheilt worden mit welchen günstige Re
sultate erzielt sind

Es ist Thatlache daß der Schaden welchen nur eine Fisch
otter anrichtet ganz bedeutend iit der Nutzen welchen die Er
legung obiger 341 Ottern und 367 Reiher für die betr Fisch
berechtigten gebracht hat ist daher nicht zu verkennen

Die gesamnite Thätigkeit des Vereins ist von dem besten Er
folge gewesen wie einmal der jetztige Fischstand uno dann
das häufige Vorkommen von Edelfischen in unseren Gewässern
beweisen Leider wird die Vermehrung der Fische noch immer
durch die schädlichen Einströmungen der giftigen Abfallwässer
aus vielen industriellen Unternehmungen in unsere Flüsse und
Bäche und durch die von mancher Seite betriebene gewissenlose
Raubfischerei sehr gehindert

Zur Ausführung der gedachten Bestrebungen stehen dem
Vereine nur die Mitgliederbeiträgs und die Beihülfe des Herrn
Staatsministers für Landwirthsch ift Domainen und Forsten
zu Gebote auch der Provinziallandtag der Provinz Saäsen
hat sich in Anerkennung der Wichtigkeit der gemeinnützigen
Bestrebungen des Vereins bereit finden lassen demselben in
diesem Jabre eine Beihülfe von 600 Mark zu bewilligen

Je mehr Mitglieder dem Vereine beitreten desto mehr kann
derselbe wirken Der Jahresbeitrag beträgt nur 3 Mark

Es sollte uns freuen wenn sich durch vorstehende Mitthei
lungen recht Viele veranlaßt fänden dem Vereine als Mitglied
beizutreten Anmelsun en nimmt der Vorsitzende des Vereins
Herr Oberforsimeister Müller in Merseburg entgegen derselbe
ist auch gern bereit weitere Auskunft über die Anlegung von
Brutanstalten Zuchtteichen e zu ertheilen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 13 Mai

Eheschließungen Der Posthilfsbote Carl Friedr Schmidt
Moritzkirchhof 10 und Friederike Minna Bergmann große
Rittergasse 6

Aufgebote Der Klempner Carl Albert Friedrich Schützen
gasse 13 uud Jda Meßler kl Märkerstr 1

Gebore Dem Bureau Assistent Hermann Richter Mans
felderstraße 41 ein S Arthur Otto Hermann Dem
Schlosser Hugo Wagner Holzplatz 12 eine T Anna Marie
Klara Dem Tischlermeister Robert Kersten Georgstraße 4
ein S Hugo Walther Dem Steinhauer Robert Geipel,
Mansfelderstraße 35 ein S Carl Robert Dem Bahnarb
Carl Weber Feldstraße 9 eine T Clara Anna Minna
Dem Handarbeiter Hermann Thieme Diemitz ein S, Gottlieb
Hermann

Gestorben Der Handarbeiter Wilhelm Büchner 19 I 3
M 27 Tg, Diaconissenhaus Des Arbeiter Richard Putz
S todtgeboren Fleischergasse 14 Des Maurer Wilhelm
Gebhardt S 2 M 29 Tg Kellnergasse 3 1 uuehel T

Handel und Verkehr
In dasGesellschaftsregister des hiesigen königl

Amtsgerichts ist am 16 Mai c eingetragen zufolge Ver
fügung vom 14 d M folgender Verme ck Prinz Carls Hütte
Graul Hensel n Co zu Rothenburg a S Die Generalver
sammlung vom 25 April 1887 hat den Ankauf von 130,800
Mark in Aktien beziehentlich Jnterimsscheinen der Gesellschaft
zum Zwecke der Reduktion des Kapitals der Kommanditisten
beschlossen und den Aufsichtsrath ermächtigt den Ankaufskurs
der Aktien gemeinschaftlich festzusetzen

In dem Konkurse über das Vermögen des Fabrikbesitzers
Peter Bange m Trotha theilt man uns mit daß die Farben
fabrik zu Trotha in Kürze zur Zwangsversteigerung gelangt

Am Mittwoch Nachmittag fanden unter Vorsitz des Herrn
Direktor Leopold hier die Sitzungen des Anssichtsraths der
hier domizilirenden Vereinigten Sächsisch Thüringischen Paraffin
nnd Solarölfabriken und der Zeitzer Paraffin und Solaröl
fabriken statt Der Abschluß welcher Porlag gestaltet sich
günstiger als man annahm und ist deshalb auf eine kleine
Dividende zu rechnen

Die Generalversammlung der A Riebeck scheu Montanwerke
Aktiengesellschaft findet am 6 Juni er hier statt

Norddeutsche Feuerversicherungs Gesellfchaft in
Hamburg Nach dem Rechnungs Abschluß erzielte die Gesell
schaft bei einer Versicherungssumme von 966882131 Mark
3 305 984,57 Mk PrämiewEinnahme währenddem Brandschä
den 1058 479,30 Mark bezahlt wurden An Prämien und
Schaden Reserve wurden 1022808 20 Mark zurückgestellt Der
Reingewinn betrug 192 500 Mark wovon 150 000 Mark zur
Zahlung von 150 Mark auf die Aktie gleich 10 pCt Dividende

an die Aktionäre verwendet werden 10 000 Mark wurden zur
Gründung eines Pensions und Unterstützungsfonds für die
Beamten der Gesellschaft ausgeworfen

Leipziger 4 /z pCt Stadtschuldenscheine von 1876
Die nächste Ziehung findet Ende Mai statt Gegen den Cours
verlust von ca 6 PCt bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 6 Pf pro
100 Mark

Telegraphische Nachrichten
Wien Ä Mai Professor Btllroth ist schwer erkrankt
Nowo Tscherkask 19 Mai Der kaiserliche Gnadenbrief

an das Don sche Kosakenheer gedenkt der mehr als dreihundert
jährigen eifrigen und treuen Dienste welche dasselbe dem Throne
und dem Vaterlande geleistet seiner Verdienste um die Ver
theidigung der Grenzmarken und die Erweiterung des russischen
Reiches sowie der Opferwilligkeit mit der die Kosaken ihre
tapferen Söhne in die Reihen der Armee entsandt haben über
all wo das Wohl des Vaterlandes es erforderte Ueberall habe
das tapfere Don sche Kosakenheer sich mit Ruhm bedeckt und
sich die Anerkennung des dankbaren Vaterlandes erworben
Um den gegenwärtigen kaiserlichen Besuch bei dem Don schen
Kaialenheer durch ein Zeichen besonderen Wohlwollens für
dasselbe zu bekunden und zum Lohn für dessen hundertjährige
Verdienste bestätigt der Kaiser alle Rechte und Vorzüge welche
den Kosaken von den kaiserlichen Vorfahren verliehen sind in
dem er mit seinem kaiserlichen Worte die Unverletzlichkeit der
gegenwärtigen Dienstordnung des Kosakenheeres sowie die Un
antastbarkeit der bisherigen Nutznießungen von den Ländereien
bestätigt Der Gnadenbrief schließt mit dem Ausdruck der
Ueberzeugung daß die Söhne des Don auch künstig bemüht
sein würden den für alle guten Unterthanen rühmlichen uud
ehrenvollen Namen treu ergebener Diener und Beschützer des
Thrones und des Vaterlandes zu bewahren

Paris 19 Mai Präsident Grevy fragte heute Freycinet
ob er bereit sein würde die Bildung eines Kabinets zu über
nehmen Frehcinet erwiderte angesichts der Schwierigkeit der
Lage müsse er mit einer Anzahl politischer Männer Rückiprache
halten bevor er einen Entschluß fasse er werde morgen oder
Sonnabend früh dem Präsidenten Bericht erstatten Als Freh
cinet das Palais Elysee verließ begab er sich zu Floquet dem
Präsidenten der Deputirtenkammer

London 19 Mai Unterhaus Der erste Lord des Schatzes
Smith erklärte auf eine Anfrage der Regierung sei keine
amtliche Mittheilung von einer beabsichtigten Erhöhung der
Eisenzölle in Kanada zugegangen Wenn die Nachricht indes
sen wahr sein sollte so könnte die Regierung doch deshalb nicht
interveniren es sei vielmehr Sache der Interessenten deshalb
direkt in Kanada vorstellig zu werden

Eisenbahn Direktionsbezirk Erfnrt
An den Psingstfeiertagen werden auf

den Strecken Halle und Leipzig Eisenach
Leipzig Gera bezw Weida Neudietendorf
Suhl bezw Ilmenau außer verschiedenen
besonders bekannt zu machenden Extrazügen
zu den am stärksten benutzten Personenzügen
Vorzüge gefahren welche etwa Vt Vs
Stunde vor den fahrplanmäßigen Zügen
Verkehren Das reisende Publikum wird er
sucht möglichst diese Vorzüge zu be
nutzen und sich rechtzeitig dazu auf den
Stationen einznfinden da bei starkem
Verkehr auf eine pünktliche Beförderung der
Hauptzüge mit Sicherheit nicht gerechnet
werden kann

Erfurt den 17 Mai 1837
Königliche Eisenbahn Direktion

Ein ini Manometerbau erfahrener
Mechaniker

findet lohnende Beschäftigung in der

Armaturen Fabrik

Von IS A t iBochum Westfalen
Gesucht wird ein Mechanikusgehülfe

welcher auf Reißzeuge arbeiten kann bei

ZK LeipzigEin junger Mann von 15 bis 20 Jahren
als Laufbursche gesucht Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes

Ein Kellnerlehrling kann sofort eintreten
Restaurant zur Forelle

Gesucht zum 1 Juli eine Köchin zu
gleich für Hausarbeit Nur solche mit guten
Zeugnissen mögen sich melden

Frau Dr Friedrichsplatz 4 I
Ein ordentlicher Arbeiter wird gesucht

Oekonomie kl Brauhansgasse lt
Ein Stuben Mädchen

welches Nähen und Plätten kann per 1
Juli gesucht Mansselderstr 15

Ein j Mädchen im Schneidern geübt sucht
Albrechtstraste 2 II Et

Daselbst ein Fahrstuhl zu miethen gesucht
Ein ordentliches Dienstmädchen wird

sofort gesucht Gr Klausstratze Nr 28
Ein j Mädchen in häusl Arbeit erfahren

zur Stütze der Hausfrau nach Böhmen gesucht
Ad abzug unt 8 S in der Exped d Bl

Kochmamsells Köchinnen Stuben
Haus u Kindermädchen erhalten Stel
len durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Mädchen sof zur Aufw gef Königstr 25 1

Wir fühlen uns gedrungen auch unsererseits das Andenken des entschlafenen

llvrm ilkrisn vlszu segnen derselbe hat Jahre lang das Amt des erster Vorstehers unserer Kinderbe
Wahr Anstalt mit großer Hingabe und Treue verwaltet der Herr der Treue vergelte
ihm nach seiner Verheißung was er an seinen Kleinen gethan hat

Der Vorstand der Kmderbswahr Auftalt zu Glaucha

Pastor Major a D Kaufmann
Ein Vereinszimmer für einige Tage

der Woche noch frei Restaurant Halloria
Brüderstraße

Eine Wohnung
zu S Mk jährlich per 1 Juli zu ver
mietheu Nachmittags anzusehen

Ackerstratze
Rannifche Str 6 II l sofort 1 2 möbl

Zimmer m Bett zuverm das Zinkwaschwanne
Brühfaß Kessel Gartenstuhl Möbel schönes
gewirkt Shwaltuch zu verkaufen

2 St 2 K u Zubeh zu 75 Thl verm
Beesenerstraße 6

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubeh im Hinterhause I Treppe
per 1 October zu vermieten

Leipzigerstraße 8

Ke8uctit
in der Nähe des Marktes ein Keller
Stall oder Schuppen als Niederlage

Fleischsrgasse K

vr Wsö
v Vppvndvimvr
THIs S p iz c ZK8 tK V

S S llM
Sonntag den 23 Mai 3 i/z Uhr
Versammlung der Bienenvätsr

im Weifte Rotz
Gäste willkommen

Luthersestspiel
Dank der Güte des Herrn Theaterdirector

Heßler und der großen Opferwilligkeit aller
Mitwirkenden findet

Montag den 23 Mai Ab 6 Uhr
noch eine letzte Aufführung des Fest
spiels statt dessen Ertrag unserer Stiftung
zufließen soll

Den Billetverkauf haben die Herren
k freundlichst über

nommen Abends außerdem Billetverkauf
an der Kasse

Die Eintrittspreise bleiben die bisherigen
1 Platz 3 Mk 2 Platz 2 Mk 3 Platz
1 Mk 4 Platz 50 Pfg

Halle sche Waisenstiftung

Mrgerverem
fürstiidtischeJntereffen

Sonnabend den St Mai er
Abends 8 Uhr
MchSTKMA

in der Halloria Brüderstr 4

Nur noch kurze Zeit

Jn diesem Genre größtes und elegan
j testes Continental Etablissement circa j

2000 Personen fassend
Heute und täglich

Abends Anfang 3 Uhr
Msnstre Vorstellung

Zmit Aufführung der weltberühmten ein
zig in ihrer Art existirenden Original

Geister und Gespenstercitationen

Eine Schreckensnacht in den
unterirdischen Gewölben

von Nom
Kolossaler Erfolg

MVV NXusch

nnd Schlangenbeschwörers

Nachher Die Zauber u Wun
derwelt des Direktor S
Balletdivertissement Diamantina
läthselhafte Lufttänzerin alsGold

Miege Malerische Reisen um die
zWelt Des Mädchens Traum
Iphantast Scene aus 1001 Nacht dar
gestellt von Siguora Benita mii
AAnwendung des Hypnotismns

Präcis 9 Uhr Heute
Die Enthauptung

eines lebenden fremden Herrn aus dem
Publikum Große Hinrichtungsscene im

19 Jahrhundert
IZum Schluß SVVVVO Teufel und
Wer Sturz in den Hölleuracheu

Grese s Restauration
Heute Sonnabend 8 Iil

Sonntag
Tanzstunde

VMZ
Durch einen Unglücksfall ist eine Familie

in meiner Gemeinde plötzlich ihres Ernährers

beraubt worden Die Wittwe und 10 meist
unversorgte Kinder stehen hilflos da zumal
noch manche Schulden vorhanden sind Ich
rufe die barmherzige Liebe unserer Mitbür
ger an und bitte mir Gaben für genannte
Familie zu übermitteln

Pastor Mittelwache 7
Ein Medaillon mit Kette verloren vom

Waldkater bis Birkenwäldchen Gegen Be
lohnung abzugeben Fleischergosse 2

Für die uns beim Tode unseres
theuren Gatten u Vaters des Stadt
raths

M N
erwiesene innige Theilnahme sprechen
wir allen Freunden und Bekannten
unseren tiefgefühlten Dank aus

Halle den 20 Mai 1887
Die Hinterbliebenen

FmMm Nachrichwl
Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar is
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Kamm Fritz Friese Nord

hamen mit Frl Elisabeth Deesen Halberstadt
Verehelicht Herr Jsaak Benjamin mit Frl

Klara Rudolph Herr Otto Schläger mit Fräul
Emma Fuhrmann Magdeburg Herr Gustav
Unger mit Frl Marie Münckhoff Aschersleben
Herr Gustav Steinert mit Fräulein Jennh
Diethe Leipzig

Geboren Ein Sohn Herrn E Honig
Göttingen eine Tochter Herrn Oberlandesger

Sekretär Vogt Naumburg a S Herrn Dr
Rüder Magdeburg Herrn Adolf Seeliger
Osterburg Herrn Karl Schuster Herrn Rich

Krüger Leipzig Herrn R chard Frenzel
Reudnitz Herrn Heinr Buchbeim Herrn Emil

Dumont Herrn Feodor Kaßmodel Leipzig
Herrn Rob Noack 1 Zwillingspäichen Leipzig

Gestorben Herr Büchsenmacher W Ehrig
Sangerhausen Herr Gutsbesitzer Felix E

Alander Gehofen Fräulein Rosine Sophie
Dietrich Herrn Krumbholz Söhnchen Naum
burg a S Herrn Kinrad Geißel Tochter
Weißensels Herr Kaufmann A Holborn
Göttingen Herrn Krahl Tochter Jena Herr

Bürstensabrikant Ludwig Hoppe Herrn Emil
Koßmann Söhnchen Herrn Albert Koßmann
Tochter Ma ideburg Herrn Ernst Gärtner
Sohn Magdeburg Bucka Frau Therese
Schubert verw Hopse Ronneburg Frau Helene
Schumann geb Pöritz ch Herr Umversitäisbuch
händler A Edelmann Frau Theieie Lüdecke
geb Rudo Frau Johanne Brödel Frau Erd
mann Leipzig



Errichtet S8S8Grundkapital Mk V,5 V, O Reservefonds Mk S,4 S,SS ,SSPrämien und Zinsen Einnahme Mk 3,361,061,68 Versicherungssumme Mk 966,822,131,00 pr 1886
Bis Ultimo 1886 bezahlte Brandschäden Mk 16,256,549,95

Deutsches Neichs Patent
Victoria Locken und

Wellenkrauser
zum Locken und Wellen der Seiten Stirn
und Nackenhaare a Stück 20 empfiehlt
und versendet

ZK FriseurHalle a S, Schmeerstr 36
Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen gegen Feuer Blitz und Explosiousschaden

Prämien Die conlante und schnelle Regnlirung vorkommender Schäden ist ihr Prinzip
Die Rechte der Hypothekengläubiger werden von der Gesellschaft besonders gewahrt
Zum Abschluß von Versicherungen für obige Gesellschaft sowie zur Ertheilnng jeder gewünschten

bestens empfohlen die folgenden Agenturen in

zu billigen und festen

I nächste Woche Montag und Mittwoch
Auskunft halten sich im Schwemmenbranha

s SiUIsrAlsleben a S SS AgentAmmendorf SviSvI Schneidermeister
Brehna ZS r i i K ZssSI o Vöttchermeifter
Cönnern M V Kvl Tischlermeister
Eileubnrg li Bahnmeister a D
Eisleben SS 1 avv Kaufmann Klosterstraße 4

L Ävatl Badergasse 1Freyburg a u V Schiffseigner
Friedsbnrg a S N Sii I Bierverleger
Gerbstedt iS KaufmannGiebichenstein M S Burgstraße
Halle a S SiAr Gr Ulrichstraße 11

ZT K S uiiv Steinthor 2d
I Z Bernburgerstr 13
Z Wuchererstr 61Helbra bei Eisleben Rentier

Hettstedt S Kaufmann

Hohenmölsen SS Maurermeister
Lettin SKIr Al vIiLV t
Lützen s Ort j Seilermeister
Mersebnrg Kaufmanni i l KaufmannNanmbnrg a S Sl I I Kaufmann
Osterfeld S r KaufmannPorbiiz bei Dürrenberg Kaufmann
Roitzsch bei Bittsrfeld SVi SSi rt
Schkeuditz BuchbinderSchkölen 2 Ziegelmeister
Teucheru S Cigarrenfabrikant
Teutscheuthal X ti zi Kupferschmiedemeister
Theilen S RlsnniKlr Kaufmann
Weißenfels Z 5V ltiikl Kürschnermeister

IS ZahntechnikerHV Kommissionär

Wictoria Theater
Freitag Zum 1 Male

Die Fledermmts
Nosalinde Hedwig Themme
Wred H v Aspernburg

sowie die

General Agentur in Halle a S
ZSSMGÄ Parkstratze Nr 13

Auktion
Sonnabend den Kl d Mts Vor

mittags S Vz Uhr versteigere ich Geist
ftratze 4S hierselbst zwangsweise

Schreibtisch Z Sopha S Kleider
schrank Bettstelle s Stühle S
Oeldrnckbilder t Parthie Houig
nnd Gewürzkuchen Flaschen
Himbeersaft 5 Tortenplatten nnd
versch and Sachen

Gerichtsvollzieher

Die Hutfsvrik
von

KNZWt Sorssr
Halle Naunischestr SV

empfiehlt hiermit ihre
ZM eigenen Fabrikate WU
von Damen ,Herren n

Kinderhüten
Mimt io klvrenUier

m l UWillMiell
Anfertigung sämmtlicher Arten von

Hüten und Hntfaeous in
kürzester Zeit

Anerkannt beste Strohhutwäsche
Beste Ausführung

von Reparaturen an Filz und
Seidenhüten

Liederpfeif Dompfaffen u alle and Sort
Singvögel zu verkanfen Feldstraße 5

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke getra

gene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln u s w zahlt hohe Preise

t SZn i I Izi
Markt SS im rothen Thurm S Tr

empfiehlt

sei bereits vielfach
eingeführtes und anerkannt

ADgutes neues Gebräu
Deutsches

Psrter Kier
i Flasche S Pfg franko Haus oder Bahn

Für Wirthe und Großhändler billiger

Garantirt nur aus

und Hopfen
gebraut

W UW I

Für Händler

ilix äe kralle
Weinhaudlnng

Brüderstr 7 Halle Gr Steinstr 63
lliiMMste rew kmii
Mittagstisch s 1a xalais

4 Gänge im Abonnement 60 I
Speisen s la oarts zu jeder Tageszeit

Hoflieferant

ßüeliü
treffen heute in Ladung ei nS werden dieselbe

zn Sen killigsten Engrospreisen abgegeben bei

I ZMM MFiliale ZT gr Ulrichstr 46Größtes Räucherhaus u Marinir Anftalt Cröslin a/Ostsee

Vr Xovlz ksKtoii LomIIvi
USA62 SioIlI16t als LlU LuppSQ

ZrSIQÜSSQ l UQlZISQ stv
Vdvvlöik voll Kedew mit VVassor al i vvitervi

sotort eins lass sviuunvkknttv vnü krättiKv Vlvisvkdrüllv

ff Isländer
z Matjes Heriuge

nnd veste neue
Malta Kartoffel

empfiehlt

gr Ulrichftratze 87

krozchvrz L Lartsu
Sonntag den SS Mai S887Erstes großes Kinder Garteufest

verbunden mit großen Ueberraschnngen Gratis Präsent Bertheilnng
an d e inder

Entree SO Pfg Kinder unter 14 Jahren SV Pfg
Anfang des S Uhr

MSttsKsttsivt im Abonnement 1 Mark

Deklamatorischen und dramatischen
Unterricht ertheilt

Jägerplatz 25

Victoria Theater
Sonnabend den 21 Mai 1887
S Gesammt Gastspiel der

Mi
Vietoria Theater

Sonnabend den 21 Mai 1887
1 Gefammt Gastspiel der

A A Z W W ZK G r i
M enswnMeuselbach

Pension Meuselbach
ist in Berlin und Hamburg c

über 200 Mal
aufgeführt worden

Die Dekorationen n Costüme,
Möbel und Requisiten ganz neu
und genau wie bei der erstens

I Aufführung in Berlin

Das Gastspiel der

Liliputaner
dauert nnwideruflich

Die Preise der Plätze
zum Gastspiel der

IMlPAiWAvr
Nnd wie folgt im Vorverkauf Sperrsitzß
Mk 1,75 1 Platz 1 Mk Gallerie

Z50 Pfg Sperrsitz u 1 Platz an derß
Abendkasse 25 Pfg mehr

Anfang 7 /z Uhr Kassenöffnung 7UhrZ

Billeis im Borverkanf
zum Gastspiel der

LMZWMWZtGZ
Isind in der Buchhandlung von Schrö I
Zdel K Simon am Markt zu hab en

Sonntag den SS Mai
Nachm 4 Uhr

ZI s r z viMäerliimiM Kr M
VorMimK

WWTZZMKKZSU
oder

Lindwurm und Menschenfresser
7 S7IiZZum zweiten und letzten Male

Ipenlion Meuselbach

Montag
Unwiderruflich letztes Gastspiel

der

Der heutigen Nummer liegt der am 1
er in Kraft tretende Fahrplan der

Königl Eifenbahn Direction Magdeburg bei
Juni

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich i V Georg Saski in Halle Pl o
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr e Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

orgens bis 7 Uhr Abends
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